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Antrag 0332/2019 zur Sitzung  am   
Mainz braucht eine internationale Schule (gem. Antrag SPD, Bündnis90/Die 
Grünen, FDP) 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
Die Stadt Mainz wird beauftragt, die Möglichkeiten zur Ansiedlung einer internationalen Schu-

le zu prüfen. Dabei wird die Stadt angehalten, sowohl mit privaten Betreibern internationaler 

Schulen sowie den Vertretern kommunaler und regionaler Wirtschaftsverbände Gespräche zu 

führen, um Möglichkeiten der Trägerschaft zu sondieren. 

 
 

 
Begründung: 
Die Landeshauptstadt Mainz gehört zu den wachsenden, dynamischen und internationalen 

Großstädten in Deutschland. Mit seiner Lage im Rhein-Main-Gebiet befindet sich Mainz in ei-

ner international bedeutenden, wachsenden Metropolregion, die zu den wichtigsten in Europa 

gehört.  

 

Die Landeshauptstadt Mainz profitiert von dieser Strahlkraft des Wirtschaftszentrums Rhein-

Main wie keine andere Gemeinde in Rheinland-Pfalz. Mainz ist Wissenschafts- und Wirt-

schaftsstandort, und dabei sehr attraktiv für eine internationale Klientel. 

Daher ist es nicht verwunderlich, dass das Rhein-Main-Gebiet im Zuge des Brexits einen ver-

stärkten Zuzug internationaler Fachkräfte erwartet. Bereits jetzt werden bis zu 10.000 Jobs er-

wartet, die von London nach Frankfurt verlegt werden könnten.  

 

Mit Schott, Boehringer Ingelheim, dem ZDF und der Universität befinden sich in Mainz und im 

Umland international renommierte Arbeitgeber.  
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Entsprechend wichtig ist es, dass Mainz attraktiv als Wohn- und Arbeitsort ist. Dazu gehört 

auch, dass Mainz über eine entsprechende Schullandschaft verfügt. Bereits jetzt verfügt die 

Stadt über eine breit aufgestellte Schullandschaft. Eine Internationale Schule, die den Stan-

dards des Council of International Schools entspricht, fehlt allerdings. 

Eine internationale Schule ist somit also nicht nur eine Frage der Bildung, sondern auch eine 

Standortfrage- nicht nur für Mainz, sondern für ganz Rheinhessen. Um im interkommunalen 

Wettbewerb auch in Zukunft erfolgreich zu bestehen, ist eine für internationale Fachkräfte at-

traktive Schullandschaft unerlässlich.  
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Fraktionsvorsitzende Fraktionssprecherin     Fraktionsvorsitzender 
SPD-Stadtratsfraktion Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN           FDP-Stadtratsfraktion 
 im Mainzer Stadtrat 

 


	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

